
Amtsverbandsfest der SP in Nidau 

Applaus für Anny Klawa 

Nationalrat Ernst Eggenberg, Regierungsrat René Bärtschi, Anny Klawa und viele Gäste konnten vor grosser 
Zuschauerzahl im Weidteileschulhaus in Nidau feststellen, dass die Seeländer nicht nur politisieren, sondern 
auch lustig sein können. Regierungsrat René Bärtschi gab mit seinem ersten politischen Auftritt in Nidau dem 
Abend eine besondere Note. 

Der Sozialdemokratische Amtsverband Nidau traf sich in der Aula des Weidteileschulhauses in Nidau zu dem 
nun schon zur Tradition gewordenen Amtsverbandsfest, wo nebst leichter politischer Kost auch die 
Gemütlichkeit nicht zu kurz kam.  

Amtsverbandsvizepräsident Heinz Oberli hatte ein ausgezeichnetes Programm  zusammengestellt. 
Regierungsstatthalter Werner Hofer freute sich, dass er als „Tafelniajor“ die Gäste aus nah und fern begrüssen 
durfte. Er konnte als ersten Gast den neu gewählten Regierungsrat René Bärtschi ans Rednerpult bitten. René 
Bärtschi freute sich, als Oberländer bei den Seeländern zu Gast sein zu dürfen. Als „frischer“  Regierungsrat 
wolle er nicht Stellung nehmen zu seiner Haltung über Atomkraftwerke, ebenso wolle er sich nicht äussern zur 
bevorstehenden Wahl des neuen BLS-Direktors. Er freute sich jedenfalls, eine neue Aufgabe in der Regierung 
übernehmen zu dürfen. 

Schweiz AG 
Als zweiter Gastredner trat Ernst Eggenberg, Stadtpräsident aus Thun, ans Rednerpult. Als Nationalrat stellte er 
uns die Frage: Ist unser Staat eine Schweiz AG? Werden wir zur Filiale von Grossbanken und 
Grossunternehmungen? Die Arbeitsplätze stünden in Gefahr. Zu deren Erhaltung müssten wir kämpfen.  

Angenehm überrascht waren die Zuhörer über die Worte von Anny Klawa. Mit ihren 91 Jahren erzählte sie 
geistig frisch aus den Gründungszeiten 1930/1931 der Kinderfreundebewegung, welche in Magglingen ein Heim 
gefunden hat, wo heute noch Kinderlager durchgeführt werden. Es sei damals nicht einfach gewesen. Sie sei 
aber stolz auf das Erreichte, fügte  Anny Klawa am Schluss mit klarer Stimme bei. Ihr „Vortrag“ wurde von den 
Anwesenden mit grossem Applaus bedacht. 

Für angenehme Unterhaltung sorgten einige Schüler aus Aegerten, welche mit ihren musikalischen Einlagen die  
Zuhörer begeisterten. 

Nebenbei darf gesagt werden, dass für den Hunger und Durst gut vorgesorgt war und das gebotene kalte Büffet 
ausgezeichnet mundete. 
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